
 
 

Protokollauszug 
aus der 

Fortsetzung der 5. öffentlichen/nichtöffentlichen Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 11.11.2019 

 
öffentlich 
Top 6.17 Lebensmittelverschwendung verringern 

19/SVV/0847 
geändert beschlossen 

 
Die Ausschüsse für Gesundheit, Soziales, Wohnen und Inklusion, für Klima, Umwelt und 
Mobilität sowie der Hauptausschuss empfehlen, dem Antrag in der neuen Fassung vom 
05.09.2019 wie folgt zuzustimmen: 
 
Die Beigeordnete für Ordnung, Sicherheit, Soziales und Gesundheit, Frau Meier, bittet um eine 
Terminänderung auf Januar 2020. 
 
Der so geänderte Antrag einschließlich der Terminanpassung auf Januar 2020 wird anschließend 
zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, Wege aufzuzeichnen, wie der Verschwendung von 
Lebensmitteln Einhalt geboten werden kann. Dabei sollen Lösungen gefunden werden, da-
mit auch Lebensmittel mit Mängeln noch in der Ernährungskette verbleiben. 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, Akteur*innen aus der Lebensmittelbranche (Gastro-
nomie, Einzelhandel, Interessenvertreter*innen) und Akteur*innen der Lebensmittelret-
tung (Tafel, Foodsharing etc.) sowie weitere Interessierte zu einem Netzwerk einzuladen, 
um in einem ersten Schritt den Ist-Stand der Lebensmittelvernichtung und der Lebensmit-
telrettung in Potsdam zu quantifizieren. Daraus sollen dann weitere Schritte und Ideen ent-
wickelt werden, der Lebensmittelverschwendung entgegenzuwirken. 
Der Stadtverordnetenversammlung ist dazu in ihrer Sitzung im Januar 2020 zu berichten. 
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BESCHLUSS 
der Fortsetzung der 5. öffentlichen Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam am 
11.11.2019 

 
 Lebensmittelverschwendung verringern 

Vorlage: 19/SVV/0847 
 

  
Der Oberbürgermeister wird gebeten, Wege aufzuzeichnen, wie der 
Verschwendung von Lebensmitteln Einhalt geboten werden kann. Dabei sollen 
Lösungen gefunden werden, damit auch Lebensmittel mit Mängeln noch in der 
Ernährungskette verbleiben. 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, Akteur*innen aus der Lebensmittelbranche 
(Gastronomie, Einzelhandel, Interessenvertreter*innen) und Akteur*innen der 
Lebensmittelrettung (Tafel, Foodsharing etc.) sowie weitere Interessierte zu einem 
Netzwerk einzuladen, um in einem ersten Schritt den Ist-Stand der 
Lebensmittelvernichtung und der Lebensmittelrettung in Potsdam zu 
quantifizieren. Daraus sollen dann weitere Schritte und Ideen entwickelt werden, 
der Lebensmittelverschwendung entgegenzuwirken. 
Der Stadtverordnetenversammlung ist dazu in ihrer Sitzung im Januar 2020 zu 
berichten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen, 
bei 5 Gegenstimmen 
und einer Stimmenthaltung. 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __/__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 14. November 2019  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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